
3. Wandertipp von Erlebnis Freiamt 2020

Konditionstest am Lindenberg, oder

Den Alpen entgegen

Wer im Frühling seine Kondition für grosse Sommertouren testen will, liegt auf dieser 
Route genau richtig. Von Hilfikon via Sarmenstorf – Bettwil – Oberschongau – Müswangen
- Horben, bis nach Beinwil (Freiamt), brauchen wir 5 ½ Stunden. Dabei überwinden wir auf
den gut 20 km der Strecke ca. 600 Höhenmeter. Aber!! Nach fast jeder Stunde ist es
möglich, ins Postauto einzusteigen.

Wahrlich eine wunderschöne Wanderung!  Fast immer Sonne und Alpen im Gesicht!

Schon beim Aussteigen aus dem Bus (Hilfikon Dorf), oder 
dem Auto, begrüsst uns das Schloss Hilfikon, das bereits 
1290 zum ersten Mal erwähnt wird. 

Vor dem Eingang zum Schloss, steht auch
der entscheidende Wegweiser. Wir folgen
dem immer gut markierten braunen 
Freiämterweg via Sarmenstorf – Bettwil.

Es gibt unglaublich Vieles zu bestaunen! Geographie (vom Säntis bis 
zur Jungfrau), Geschichte (bis zurück vor 7500 Jahren), Botanik; um 
alles aufzunehmen, bräuchten wir für die Wanderung wohl 2 Tage. 
Zudem erfreuen uns auf der Hochebene über Bünztal und Seetal viele 
schöne Plätze mit Feuerstellen, Sitzgelegenheiten und Erklärungen auf 
den Informationstafeln.

Geschichte am Weg (Wendelinskapelle, Gräber, Römische Villa und vieles mehr)

Unter einem erratischen Block   Das Gräberfeld bei Sarmen-      Am Lindenberg haben die
haben 1309 Angelsachsen   storf dürfte in der Jungsteinzeit Römer einen beachtlichen
Schutz gefunden. Später    (5500-2200 v. Chr.) angelegt     Gutshof mit Badeanlagen
wurde eine Kapelle gebaut.  worden sein.        betrieben.



Einige Höhepunkte auf der Wanderung

Gerne würde man bereits oberhalb von 
Sarmenstorf ein Zeltlager errichten. Hier hat 
man fantastische Ausblicke in den Jura, zu den
Alpen, ins Seetal, Bünztal, Reusstal und bis zur
Albiskette.
Wer diese tollen Ausblicke immer wieder auf 
dem Weg bestaunen kann, ist nicht überrascht,
dass diese Region bereits tausende Jahre vor 
unserer Zeitrechnung besiedelt war.

Spätestens bei jeder Rast (so wie hier vor Müswangen), lohnt sich ein Blick zurück!

Auch wenn wir auf der Wanderung oft „einsam“ sind, werden wir auf dem Horben bei 
schönem Wetter viele Menschen treffen. Wer vom Restaurant aus das Panorama 
(Zugersee, Alpen...) geniesst, kann das sehr gut verstehen.

Auf dem Horben besass das Kloster Muri
Land. Abt Zurlauben liess hier um 1700
für „seine“ Conventualen einen Erholungsort
bauen. Um 1730 wurde zu Ehren der heiligen
Wendelin und Ubaldus eine Kapelle geweiht.

Leider gibt es auf dem Horben keine
Bushaltestelle. Auf schönem Weglein erreichen
wir aber in 40 Minuten das Dorf Beinwil
(Freiamt) und somit einen Busanschluss.

Gut zu wissen
• Die Wanderung kann bereits in Villmergen bei der Kirche begonnen werden.

Zusätzlich braucht man ¾ Stunden. (Total dann über 6 Stunden)
• In jedem Dorf gibt es Restaurants, ebenfalls auf dem Horben.
• Volg am Weg in Bettwil und Beinwil .
• Wer am Schluss 1 Stunde einsparen will,

kann direkt vom Grod (vor dem Horben)
in 10 Minuten den Bus in Brunnwil
erreichen

• Fast die ganze tolle Strecke kann per
Bike gemacht werden.
(1-2x kurz schieben)

• Bei Müswangen befindet sich ein
Modellflugplatz

• Viele Informationen unter:
www.freiamt.ch/freizeit-erlebnis/freiaemter  w  eg/   Beinwil, unser Ziel!
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